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Alterssitz Neuhaus, Aaretal – Heute und Morgen
In der Campagne Neuhaus, im Zentrum des Aaretals, entsteht in den nächsten Monaten ein modernes Pflegezentrum mit
60 Plätzen. Das Begleitungs- und Dienstleistungskonzept entspricht heute und morgen den aktuellen Erkenntnissen in der
geriatrischen Langzeitpflege. Der Neubau ist ab Sommer 2010 bezugsbereit. 

Der folgende Vergleich zeigt, welche Veränderungen wir in Zukunft planen.

Modell des neuen Pflegezentrums.

Ernst Schweizer, Geschäftsleiter Alterssitz Neuhaus Aaretal AG, 
Tel. 031 720 70 20, info@ana-ag.ch / www.ana-ag.ch

Nach der Realisierung und dem Umzug in den Neubau des
Pflegezentrums, entstehen Kleinwohnungen für betreu-
tes Wohnen, am Standort des heutigen Pflegetrakts. Die
Terminplanung sieht die Fertigstellung dieser Etappe im
Jahr 2011 vor. 

Angesprochen werden 
– Ältere Menschen, die im völlig selbständigen Wohnen

eingeschränkt sind und punktuelle Unterstützung
benötigen. 

– Paare, die trotz Pflegebedürftigkeit eines Partners zu-
sammen oder mindestens sehr nahe beieinander woh-
nen wollen. 

– Menschen, die sich auf das Wohnen im Alter vorberei-
ten und sich bewusst in Richtung einer betreuten
Wohnsituation entscheiden. 

Alle Wohn- und Aufenthaltsangebote am gleichen Stan-
dort bieten sehr gute Voraussetzungen zur Vernetzung
untereinander. 

Der Betrieb des Alterssitz Neuhaus Aaretal wird folgende
Dienstleistungen den Menschen im Betreuten Wohnen di-
rekt zur Verfügung stellen: 24 Stunden Pikettdienst, Pfle-
geunterstützung, Tagesbetreuung, Hotellerie-Angebote
(Mahlzeiten, Wäsche, Reinigung), Therapeutische Ange-
bote (Aktivierung/Physio), Coiffeur/Pedicure, Möglichkeit
zur Teilnahme an Aktivitäten (Anlässe, Ausflüge, usw.).

Wohnkonzept

Aufenthaltsformen

Heute

2 Wohngruppen – Total 40 Plätze in Mehrbettzimmern

Daueraufenthalt, Ferien-/Entlastungsaufenthalt,
Übergangsplatzierung

Morgen

5 Wohngruppen – Total 60 Plätze in Einzelzimmern –
davon 1 Wohngruppe für Menschen mit Demenz

Daueraufenthalt, Ferien-/Entlastungsaufenthalt,
Übergangsplatzierung, Tagesgäste

Begleitung

Dienstleistung

Parkcafé

Preisgestaltung

Kompetente und freundliche Pflege und Betreuung nach aktuellen Konzepten in der geriatrischen Langzeit-
pflege. Zusammenarbeit mit externen Fachpersonen (Arzt, Therapie, etc).

Tagesgestaltung/Aktivierung, Hotellerie (Küche, Reinigung, Wäscherei), Technischer Dienst,
Administration/Beratung, Seelsorge, Coiffure, Pedicure

Die Cafeteria, aber auch die Steigerstube und bei warmer Witterung die grosszügige Terrasse stehen unseren Be-
wohnerInnen, Angehörigen und Gästen zur Verfügung. 

Gerne arrangiert das Hotellerieteam für Sie alles für ein festliches Essen.

Einheitlicher Preis für Wohnen und Dienstleistung.
Preis für Begleitung je nach Pflege- und Betreuungsaufwand.
Gesamtpreis im Rahmen der kantonalen Kostenobergrenze.

Kostenaufteilung

Finanzierung

Der Tagespreis richtet sich nach der Pflegestufe (0–10).
Daraus resultiert ein Anteil BewohnerIn und ein Anteil
Krankenkasse (Pauschalen der Versicherer).

Reichen die Mittel aus Einkommen und Vermögen
nicht aus um den Aufenthalt zu bezahlen, besteht
Anspruch auf Ergänzungsleistungen.

Das revidierte Krankenversicherungsgesetz KVG tritt
per 2009 in Kraft. 
Die Umsetzung auf Verordnungsebene ist aktuell im
Gang. Der Verteilschlüssel, Bewohner/Krankenkasse,
wird neu geregelt. 

Prognose: Ich bin überzeugt, dass Lücken in der Finan-
zierung auch in Zukunft durch die öffentliche Hand
übernommen werden. Denn Solidarität und Würde sind
Werte in unserer Gesellschaft auf die wir Acht geben
müssen. 


